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 Bayreuth, den 30.10.2019 

 
 
 

Klinikum Bayreuth 
 
 
Hiermit stellen wir folgenden Antrag: 
 
 
Die Stadt Bayreuth setzt sich dafür ein, dass für das Klinikum Bayreuth eine erneute 
Überprüfung der Kosten eines Neubaues des Klinikums in Auftrag gegeben wird, inwieweit ein 
Neubau aus funktionalen medizinischen und finanziellen Gründen nicht sinnvoller ist. 
 
 

Begründung: 
 
 
Seit vielen Jahren wird über die Frage des Neubaues anstelle der Sanierung des Klinikums  
nachgedacht und die einhergehenden Probleme erörtert.  
 
Im Wesentlichen wird im Hinblick auf Finanzierungsfragen und die angeblich günstigere 
Sanierung der Sanierung einem Neubau der Vorzug gegeben. 
 
 
Insbesondere  
 

- aufgrund der erheblichen baulichen Missstände, die bislang nicht bei den 
Sanierungskosten eingeplant wurden, da sie  Bereiche umfassten, bei denen keine 
Sanierungsnotwendigkeit gesehen wurde,  

- der Belastung des Lüftungs- und Leitungssystems mit Bakterien bzw. 
Krankheitserregern,  

- der massiven Mehrkosten im Jahr, die durch die räumliche Entfernung der 
Krankenhausbetriebsstätten entstehen, 

- der erheblichen Belastungen des Betriebs während der Sanierungsarbeiten, 
- der nachhaltigen Verbesserung des Betriebs durch Planungen, die dem aktuellen 

Stand entsprechen, 
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- sowie der Anforderungen, die der Medizin-Campus mit sich bringt 
 
 
 
 
erscheint es notwendig, die Entscheidung nochmals auf den Prüfstand zu stellen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Thomas Ebersberger    Prof. Walter Wagner 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


